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>il" lg?. V i en stag ven 15. November 1836.

GsUbernial - ^erlautbarungm.
Z. i 6 2 l . N r . 2 b l 2 l .

V e r l a u t b a r u n g
i n P r i v l l e g i e n - A n y e l e g e n h e i t e n . —
Die k. k. allgemein« Hofkammer hat am 5.
September d. I . folgende ausschließende Pri«
tnleg<en nach den Bestimmungen des allerhöch-
sten Patents uom Z , . M a r , 18)2 l« verlechen
befunden, und zwar: i ) Dem Doctor Fried-
ll lb Ferdmand Runge, Professor d«r Techno«
logle zu Breslau, derzeit in B e r l m , und
Georg Moritz Ebers, Banquier, wohnhaft in
B e l l m , (Bevollmächtigter ist Eduard Ebers,
Gutsbesitzer), wohnhaft in W,en, Stadt N r .
zooo, für die Dauer von fünfzehn Jahren,
auf die Entdeckung, ouS Palmöhl oder 2alg
die feste wachsartlge Gubftanz, welche unter
dem Namen Stearinsäure bekannt ist, von
der stüssigen öhlartlgen, welche Oleinsäure ge-
nannt nnrd, auf eine minder kostspielig« Weise,
als bisher, auszuschelden, um Erstere zur
Darstellung von L'chlern, und Letztere zur Er«
z «lung einer neuen weichen Seife zum Nutzen
des Publlcums anzuwenden. — Dle Geheim«
Haltung der B«schrc»bung wurde angesucht.
Dec Fremden. Revers l l lgt bei. Gegen dle
Ptlson der Bittsteller hat die Poll;ei»Nehörde,
und wider den Privilegiums? Gegenstand dle
mediclf-.ische Facullät in Saniläts,Hinsicht kein
Bedenken erhoben. — 2) Dem Joseph Reit-
hofer, Fabrikant class,scher Hosenträger, wohn-
haft «n W>en, Vorssadt Gchotlenfc!d Nr . 3^ä,
fur d«e Dauer von zwei Jahren, auf die Vcr-
hksserung »N der Bearbeitung des Kautschuks
(Vummi tlaNic^m) mitttlft zweier (verbessei»
tcr) Maschinen, womit auf der einen em elr.s
jlger Arbciter 60 Pfund Kautschuk, Nänder,
U!»d auf der zweiten aus sclchen 3o Pfund
Kautschuk-Fäden tägl'ch schneiden töl-.ne, w»«
be» durch cine Volrzchlu^g am Posamentirer-
Stuhle der Gchlag der Lade an b»e Brust dcs
Arbeiters unfühlbar gcmachs/ ein schöneres reiz
neces Gewebe erzeuqs, und sowohl an Zelt als
an Arbeitslohn «rspart werde. — ä) D«m

Veorg M a r t i m , Mahler, und?udw,'gE>Hwei«
her, Buchhalter, wohnhaft m W i e n , Vor«
ftadt Gumpendorf N r . 12, für die Dauer von
drel Jahren, auf die Erfindung, auf die Gla-
sur de« Porzellans Kupfer-Abdrücke mtt ooll«-
fier Reinheit herzustellen und mit allen Färb»»
zu coloriren. — D»e Veheimhaltung der B ^
schrechung wurde angesucht. — ^) Der Ann«
Breck, Offlt ierswitwe, wohnhaft in W i e n ,
Vorstadt Mariahil f N r . 14z, für die Dsuer
von einem Jahre , auf dle Erfindung eine,
Ocsichtspomade, welche die Eigenschaft habe,
die We»ße des Teints zu erhöhen, und auch
sonst als Schönheitsmittel vorzügliche Dienß«
zu leisten.— Die Geheimhaltung der Beschrei-
bung wurde angesucht. I n Sanitäts'Hnsicht
hat die hlesige med»c»nische Facultat kein V»-
denken erhoben, und nur darauf gedrungen,
daß jede Ankündigung einer medicimschenWil«
kung zu unterbleiben habe. — 6) Dem Franz
Zang, bürgevl. Spänglermeifier, wohnhaft
in W»en, Vorstadt Roßau N r . i o 3 , für dl«
Dauer von zwei Jahren, auf die Verbesserung
einer Oehl-Lamve, welche mit dem Brenn»Ma»
teriale öconomisne, eine reine geruchlose licht,
fiawme hervor brirge, ur,d sich deßhalb zum
Hausgebrauche, für Theater, Aemter und
Comptoir? sehr anempfehle. — Die Geheim»
Haltung dcr Beschreibung wurde angesucht. - »
6) Dem Ftanz Berninzvne, Fabrikant, wohn«
haft in Genua, für die Dauer von fünf Jah-
ren, auf die Verbesserung in der Bereitung
dcs Blc'wtißes (zONocai-Iionlina cli p i omko ,
kohlensauren Bleloxldes), in Folge welcher das-
selbe schneller, sicherer, wohlfellcr und einfa«
cher als bikhcr, ron allen Verunreinigungen
f re i , in festem Zustande, rein, weiß und für
dcn Gebrauch dauerhaft erzeugt werde. — D,e
Geheimhaltung dcr Beschreibung wurde ange-
sucht. Der Fremden-Nlvers liegt bei. Wid , r
die Person des Bittstellers hat dle Pcl>zei»Be,
Horde in politischer Hinsicht kein Bedenken ae»
äußert. — 7) Dem Carl Huf f j l v , Terralith«
und privlleg'MrDachziegll-Zabrifant, wohn-
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haft in Mariaschein bei Teplltz, für die Dauer
von fünf Jahren, auf die Verbesserung in der
Erzeugung gepreßter Zlegel und Wasserleitungs-
röhren, unl? zwar im Trocknen und Zuberei-
ten des geschlämmten Thones, im Pressen und
T»ocknen, dann lm Brennen der Dach» und
Mauer» Ziegel und der Wasserleltungslöhren
in Mlhrercn über einander gebauten Brenn«
oder Etage«Oefen , wobei an Brenn-Mater ia l
und an Zeit bedeutend erspart werde. — Dle
Geheimhaltung der Beschreibung wurde ange»
jucht. — 8) Dem Thomas Harrlsson, Nenti,
rer , wohnhaft m London, (Beuollmachtlgter
ist <>. D . Gchmld), wohnhafc in W e n , <eo-
poldstadt Nr . 536 , für die Dauer von fünf
Jahren, auf die Verbesserung des unterm 4.
October »634 prwilegirten Verfahrens, Ble„
lveiß (50U5-c:al-k0l^t,« d« ^lolnl») mit Hinzu»
setzung fcüher nlcht gebrauchterchem,scher Agen«
t ien, schnell und ohne Gefahr für die Gesund«
heit zu erzeugen. — Dle Geheimhaltung dt»
Beschreibung wurde angesucht. Der Fremden»
Revers liegt bei. Die Polizei,Behörde hat be-
veitS bei Verleihung des Privilegiums vom 4.
October 18)4 gegen den Bittsteller kein Beden-
ken gehegt. I n Ganitats,Hinsicht wurde wi-
der den Privilegiums,Gegenstand keine Erinne-
rung gemacht. — Weilers ist das dem Tho-
mas Drostlg am 2/». März i336 verliehene,
und nunmehr in das sigenthum der Anna
Pink m Wien übertragene Vrllnleglum auf die
ElHndung und Verbesserung einer Maschine
zu-m Nastriren von Noten, und Gchulpapier,
auf die wettere Dauer von drei Jahren ver«
längert worden. — Dieses wird in Gemäßheit
der dleßfalls unterm 27- September und 10.
October d. I . , Z. 2/»6i3 und 26200 erssosse,
nen hohen Hofkanzlei'Decrele hlcmlt zur allge,
meinen Kenntntß gebracht. — Laidach am 27.
October l636.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

ilandes-Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofvath.
J o h a n n N e p . V e s s e l ,

k. k. Gubcrnialrath.

Z. 1619. ( l ) N r . 26071.
Be, der illyrischen Proo. Baudirection

lverden sechs unentgeldliche technische Practi-
canten aufgenommen, welchen beider geg?n«
wartlg germgen Anzahl von technischen Practi«
canten, und da in Iüyrien drei Adjuten für
Ingenieurs-Practlcanten zu 3no st. E. M . be-
stehen, die Hoffnung auf baldige Betheilung

mit einem solchen Adjutum offen steht. Bewer-
ber haben nebst den in dem hohen Hofdecrete
vom 16. März 1820, I . 7261 , vorgeschriebe-
nen Eigenschaften, auch die Kenntmß derkrai-
mschen oder wenigsse.'.s einer andcrzi slavischen
Sprache nachzuweisen. — La,bach am 5. No-
vember i836.

J o h a n n Ritter v. Z n a i m w e r t h ,
k. k, Gubernial-Gecretäv.

Z . I 6 i 0 . (2) 3ä N r . " " 7 , , ^
K u n d m a c h u n g .

Das k. k. Venedlger Oubernlum hat un-
term i 3 . October d. I . , Z. ^ ^ ^ 7 5 3 , dem
Handlungshause Andreas Andreetta vonCastel«
franco, und r<?8^oc:Uv<: dcsten Repräsentanten
Johann Andreelta, das priullegirte Landes^a-
brlks.Befugniß auf die Erzeugung von Schaf«
wollwaaren verliehen. — Vom s. k. illprischen
Gubernium. Lalbach den I i . Octobn i636.

J o h a n n R'tter v. Z n a i m w e r t h ,
k. k. Gubern>al-s?ecretar.

Z. I 6 i l . (2) ucl N r . ^ ^ ^ , ,
C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g .

Zur Besetzung der durch den Tod des Io«
hann Prinzitsch, an der Normalhauptschul? zu
Görz erledigten Lehrstelle der IV . Schulclasse,
mit dem Gehalle jährlicher H00 fi., wird die
Eoncursprüfung auf den 21. December l . I .
ausgeschrieben, welche an den Normalhaupt«
schulen zu W i e n , Gray , La,bach, Trieft und
Görz abgehalten werden wird. — Diejenigen,
welche sich an einem dieser Orte gedachter P rü ,
fung zu unterziehen gedenken, haben am Vor -
tage des soncurses sich hei der betreffenden Nor«,
malschul'Direction zu melden, über die erfor-
derlichen Eigenschaften gehör«g ausz>,wiisen,
dann dle Prüfung mitzumachen, und »hre an
dieses Gubernium fiylisirten Gcsuche mit den
vorgeschriebenen Zeugnissen über Alter, B tand ,
Mora l i tä t , Sprachen, Sludien und bereits
geleistete Dienste versehen, der Direction ;«
überreichen. — Vom k. k. küstenlandischen
Gublrnlum. Trieft am 22. October i3Z6.

S c h o l z ,
Gubernial? Secretär.

AreisämtliOe Verlautbarung.
Z. 1609. l2) N r . »3949.

K u n d m a c h t ! n g.
Wegen Veräußerung dcs «m hierortigen

Civi l-Spltale im Verwaltungsjahre ä337 in
Abfall kommenden Lagerstrohes, wird in Folg.'
hohen Gubernial - Dccrets vom 2c>> u» M ,
Z. 24412, am 17. l. M . , Vormittags l n
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diesem Krelsamte die Versteigerung Stat t finden.
Welches hicmit zur allgemeinen Kenntniß

gebracht wird. — K. K. Krelsamt ^aibach am
5. November »336.

Atavt- unV lanyiechtliche Verlautbarungen.

Z. 2622. ( ,) ^ Z^r. 86^3.
Von dem k. k. » tadt - und Landrechtc in

Krain w>rd bekannt gem<cht: Es sey über An-
suchen des Georg I e n j , Johann Zörer, ^nna
Oroschel, Gertraud Pfelfer, Agnes Vojeutz,
Helena Gtruckl, Margareth VosHttjh, Jacob
Urbas, Gerlraud llrba< und B«nhcllnä U l -
bag, als erklärten Erben, zur Erforschung der
Schuldenlast nach d«r am 17. I u l l l. I . mlt
Hinterlassung des Tess«mcntS ^läo. lH. J u l i
18^6 verstorbenen Helena Zörer, die Tags«-
tzung auf den 26. November i 3 ) 6 , Vormit-
tags um 9 Uhr vor diesem k. k. Dtadt - und
Landrechte bestimmet worden/ bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß au< wa/s »m«er
für einem Rechtsgrundc Ansvruch ju sscsenver»
melnen, solchen sogennß anmelden und rechts,
glltend darthun sollen, widrigens sie die Fol '
gen des §. 8 l4 b. G. B. sich selbst zuzuschrei'
heu haben werden.

laibach am 2. November l63l).

Z. 1633. ( ' ) N r . S627.
<Z d i c t.

Von dem f. k. Stadt- und Landrcchte in
Krain. wird bekannt gemacht/ daß über Ansue
chen des Or. Franz Pfandl / die am Lalbach»
flussein derGememe ttükcv» ^ n s ^ n liegenden,
hlnd dem hlerortlgen Stadimaglssrate 5iid N:»p-
) )^- IVr . Z26 und Nr . IV dienstbaren Gcm.'in-
unthclle, am 5- December l. I . , früh 10 Uhr
lm düßseltlgen ^erlchtshguse öffentlich und qe»
^en Btdingnlsse, welche hierorts und beim Oi-.
Nclpreth hier elngefthm werden können / an
den Melstbiethendcn werden verkauft werden.

Laibach am 3. November l856.

Aenuliche Verlautbarungen.
Z . i 6 i / , . <2)

K u n d m a ch u ,1 g.
Am , 9 . d. M . Nachmittags 3 U h r , wird

auf dem Hauptplatze untcr dcm Nathhcmse ein
gebrauchter l.'lersiyiger gedeckter W a g e n , ein
gebrauchtes zwcispännigcs Brussgcschirr, endlich
cm moderner noch nie eingespannter oiersitziger
W u r s t ' auch Iagd-Wagcn, mil<c!st öffentlicher
Vcrsteigs'Ulig hintangegedm werden. — Scadr-
magchritt 'caih^ch am i u . Nl?pem^sv i 3 ) 6 .

Z . i 63ä - ( i ) N r . ^ 2 , .
A n k ü n d i g u n g .

V o n dem k. k, Karster Hofgcssütamte wird
in Folge der Abordnung des hochlöblichen k. k.
Obcvststallmeisteramtcl) äclo. Wien den 5. N o ,
vcmder l 8 5 6 / Zahl ä ä 2 i , zur KcnlUniß ge-
bracht, daß wcgen Sichcrsicllung des Habcr-
^e^arfcs für das Jahr 18^7, von ^000 Meycn,
nach ^ipft,;a, und ^'on /^"oo Melden nach Prö-
stranegg, am 28. November,836 bei dcm löb-
lichen k.k. Adelsberger Krelsamte cinc ncllcrlicke
Verhandlung S ta t t sindm werd?, für welche
die nämlichen Bedmgmsse, wclche in diesem .^ei-
tungsblattci n für dlc am 26. October l ttZsi
abgehaltet:? Vc^Handlung naher aliscin^^.d^c
gcscyt wavcn, zu gclttn haben.

Die ^lefcrungslustigen haben demnach ihre
Preisanbothe auf einzelne Haber-Quant i täten
schrlftllch lind ^clsicgclt dis z'.lm 27. Nouembcr
i336 bei dem k. k. Karstec Hcfg-^siütamt? zu
überreichen, oder an dasselbe mit der aus dcm
Prelsandothe, und aus dcin zu erstehen bc^b«
sichteten Hadcr-QualiNlm mit 10 ^ entfallenden
Caution portofrei c inzus^dcn, l)dcr aber am
26. November i t t35 bls längstens 1 0 Uhr Vor -
mittags der ^citations-Commission bci dcm k. k.
Kreisamte zu Adelsberg um so gewisser zu über-
geben, als nach dem Schlage der zehnten V o r -
Mittagsstunde einlangenden Offerten dlc An»
nähme würde verwc!gc,rt werden.

V o n dem k. k. Karster Hofgestütamt?.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »628. 0 ) Nr. 25Ü6.

G d i c t.
Von dcm Bezirksgerichte der Herrschaft Egg

ob Podpetsch wird hiemit bckai'nt gemacht, daß cH
auf Anlangen des Gcyrg Schuscha, von dcr mit
dl'eßgericdtliHem Bcscheidc vom ig . October l. I . ,
Nr. 2412. bewilligten Reassumirung der e^eculivcn
Fcilbicthung ter, zu Glogovih gclegcnen, und der
Gült Glogovift 5ud Nect. Nr-. 3 dienstbaren Halb.
hilbe einstweilen abzukommen habe.

Bezirksgericht Egg ob Poopetsch am 12. No-
vember iL56.

Z . i 6 3 i . (,) I . Nr. 9,7.
G d i c t.

Bon d^ni Bezi'kägcrichtc Scisenderg wird be-
kannt gegrdcn : E5 sey in tie creculioe Fcilbictdung
der zum Verlasse ?cs seliqen Johann Kopriuy qc'«
hörigen , der Herrschaft Weixelderg zul> Rccc. Nr.
407 dienstbaren Vi Hude zu Nandoü Haus-Nr . 5i.
sammt Wob»- und Wirlhschclflsgcdäudcn iin gc.-
vichtlichcn Schahunqsroerthe uon 480 st., weaca
dc>.n Anton Globokar von Gabrouka schuldiger
,<>« st. c. », c. qelvilÜget, und scyrn hiezu die Ta.^.
s.i^u»igsn auf den 10. December l. I . , 10. Iöiincs
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und 8. Februar 1837, jedesmahl Vormittags ,c>
Uhr in I^nc« Rcnidoll mic dem Bcisaye bestimmt
worden, d^ß dic Pfcll^realilätcn l?ci dcr ersten
Versteigerung nuru>n oder üder den Sckahwerth,
d,ligeqen bei der drillen Versteigerung auch unter
ler Scdähung hiittangcgcbcn werten wird. ^

Die Kausiu<1igcn iverden zum zahlreichen Sr»
sä'einen cinqelci^en, und die Licitationübedingnisse
s^mmt Schätzung und Grundbuchsextracl können
hlcr zur gewöhnlichen Zeil eingesehen werden.

Bezirksgericht Scisenberg am 6. Nov- '836.

Z . l65o. (.) N r . 2797.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den 3'achlah des zu
Tcplih am ^6. Ju l i ,U56 vcrstorbenct, k. t. Glänz»
wach-Oberjäger David Sberdileck, aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen rer«
meinen, oder zu solchem was schulden, haben zu
0er auf den »5. December »636 Vormittags 9 Uhr
angeordneten ^'iquidationstagsayung sogewih hier.
amts zu erscheinen, als sich Erstere die Folgen des
3,4. §. d. G. B . selbst dcizumessen, die Lehlern
ober im ordentlichen Rechtswege belangt weiden
würden.

Bezirksgericht NupcrlZhof zu Neustadt! am 5.
November Z856.

2 ^ 6 2 9 . (») I . N. ,»52.
E d i c t .

Das vereinte Bezirksgericht Neudegg macht be<
kannt: Nachdem sich der mit Edict vom 5. Jul i
lU55, I .N r . 935. als Verschwender erklärte An.
icn Payer von Gorenavah amKumberge, in seinem
Lebenswandel gebessert hat, so wird demselben wie«
der die freie Verwaltung seines Vermögens einge«
räumt, und dcr ihm als Ourator bestellte Adam
Payer »on diesem Iuratel entlassen.

Neudegg am 5». August ,656.

Z . 1633. <l)

A n z e i g e .
M a t t h ä u s Kraschovitz

bringt zu dem angehenden Elisabethen-
Markte zur allgemeinen Kenntniß,
daß er ncucrdlngs einen frischen und
geschmackvollen Vorrath aller Gat-
tungen Nürnberger- und Galantcrie-
Waarcn von Wien mitgebracht hat.

Besonders empfiehlt er sich mit
nner souirten Auswahl der i - , 2- und
5llchtigcn argantischen Hang- und
Tischlampen, plattirten Leuchtern,
allen Gattungen Stock - , Repetir-
und Spicl-llhrcn,Meerschaumpfelfen,
Clc^rrenrödrln, geschmackvollen Ta-
dakdoscn, Damen- und Männcrfcha-
lcuülen, Wand' undToiltt-Spiegeln,

dann mit einer besondern Auswahl
derGas-Schnellzündmaschinen,Gold-
rahmen und Draperie-Vergolduilgen,
Kaffehtassen, Packfong - Tlschbe-
steclen, mit allen Gattungen Par-
fumerien, Iaqdrequisiten, Blas-
instrumenten, Ochreibzeugen, Hosen-
trägern und Rasierzeugen, dann mit
einer besondern Auswahl von Elftn-
deinkammen und derlei Billardkugeln,
Glockenzug- und Vorhängrosctten,
allen Gattungen Metallwaaren, als:
Leuchter, Biegelelsen, Mörser^.;
mit echten Schemniher-Tabakpfeifen
in Vaqueten zu 6 Stück mit einem
paffenden Silberbeschläge, Schlosser-
waaren und Tischlerwerkzeugen, mit
prachtvollen Glasstürzen, Blumen,
Schreibfedern, Siegellack zc.

Hat sein Gewölb am Hauptplatze
Nr. 240, zur Marktzeit seine Hütte
in der ersten Reihe Nr. 2.

Sein Bestreben wird gewlß dahin
gerichtet seyn, die geehrten 1". '1'. Ab-
nehmer mit möglichst billigen Prersen
zu bedienen, und empfiehlt sich dem
fernern geneigten Zuspruchs.

A n z e i g e .
Vorzüglichst gute 1tt34er ungar.

Ausdruchweine, a ls: Menescher,
Rüster, Oedenburger, dann vortreff-
lichster Champagner, alter Cipro,
echter Jamaika-Rhum, nebst andern
ganz neu angekommenen Specerei- <-r
Material - Waaren, so wle auch
Grälzer Cioco lade aus der be-
rühmtesten Fabrique, sind zu besonders
billigen Preisen, wovon sich jeder
Abnehmer von der Vortreffllchkeitder
Waare bei beliebigem Versuche voll-
kommen überzeugen wi rd , in der
Handlung des Unterzeichneten, am
St. Iacobs-Platze der Küche gegen-
über, Haus-Nr. 1 ^ , zu haben.

L. W. GotsmuN).


